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Liebe Freunde,

es ist eine lange Zeit vergangen, seitdem wir den 
Letzten Rhönbrief versendet haben. Es gibt viel 
zu erzählen und zu berichten. 

Wir möchten Ihnen einen Einblick in unsere 
aktuelle Situation, das Missio-Camp und unser 
Tagungsangebot im 2. Halbjahr 2014 geben. 

Wir sind oft erstaunt, wie die Zeit vergeht! Ich 
habe vor kurzem folgende Geschichte gelesen, 
von einer Bank, die so ganz anders funktioniert, 
als wir das gewohnt sind. 

„Kaum zu Glauben“, dass es eine solche Bank 
gibt.

Eine ungewöhnliche Bank

Stell dir eine Bank vor, die dir jeden Morgen 
86400 Euro auf dein Konto überweist und die 
jeden Abend das Geld wieder zurücknimmt, dass 
du nicht verbraucht hast. Was würdest du mit 
dem Geld machen? Selbstverständlich so viel wie 
möglich verbrauchen!

Im Grunde hast du eine solche Bank. Man nennt 
sie Zeit. Jeden Morgen bekommst du 86400 
Sekunden, die du genau so verwenden kannst, 
wie du willst. Jeden Abend ist verschwendete Zeit 
weg für alle Zeit. Es gibt keine Möglichkeit, einen 
Kredit aufzunehmen, es gibt keine Möglichkiet, 
Zeit für die Zukunft aufzusparen.

Verwende darum deine Zeit so klug wie möglich. 
Genieße den Sonnenuntergang zusammen mit 
einem Freud, lerne etwas Neues, hilf jemandem, 
der es schwer hat... Gestalte jeden Tag so, dass er 
erinnernswert ist.

Um den Wert eines Monats zu verstehen, 
frage eine Mutter, 

deren Kind zu früh geboren wurde.

Um den Wert eines Tages zu verstehen, 
frage jemanden, der noch einen Tag Urlaub hat.

Um den Wert einer Stunde zu verstehen, 
frage zwei Frischverliebte, 

die darauf warten, sich treffen zu können.

Um den Wert einer Minute zu verstehen, 
frage einen, der gerade den Zug verpasst hat.

Um den Wert einer Sekunde zu verstehen, 
frage denjenigen, der gerade knapp 
einem Verkehrsunfall entgangen ist.

Um den Wert einen Millisekunde zu verstehen, 
farge den 100-Meter-Läufer, 

der die Silbermedaille bekommen hat.

Achte auf jeden Augenblick!   
(Verfasser unbekannt)

Die Zeit ist ein wunderbares Geschenk Gottes an 
uns. Wenn wir die Zeit nutzen, arbeitet sie für 
uns. Lassen wir die Zeit verstreichen, arbeitet sie 
gegen uns. 
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„Kauft die Zeit aus; denn es ist böse Zeit.“ 

In Prediger 3 heißt es dagegen: 
„Alles hat seine Zeit..“ 

Gott hat allen Dingen eine bestimmte Zeit zuge-
ordnet. Wir bekommen auf der einen Seite den 
Impuls, das Zeit vergänglich und unwiederbring-
lich ist und auf der anderen Seite, das die Zeit in 
Gottes Hand liegt und er der Herr über die Zeit 
ist. 

Darauf dürfen wir vertrauen und unsere Zeit als 
Gabe Gottes, so gut einsetzen wie wir es können. 

Am Ende zählt nicht, was wir an materiellen 
Dingen angesammelt haben, oder ob wir in der 
Gesellschaft Anerkennung und Einfl uss erworben 
haben. 

Am Ende bleibt nur noch die Liebe! Was wir 
aus Liebe getan haben, füllt unser Konto in der 
himmlischen Liebesbank.

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese 
drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 
(1.Kor 13,13)

Wir wünschen Ihnen, dass Sie die Zeit bewusst als 
Liebesgeschenk von Gott annehmen können und 
dass er Ihnen diese Zeit füllt.

Seien Sie herzlich gegrüßt,

Ihr Stefan Schroth
mit Anke, Fritz und Kriemhild und dem Team
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Spendenkonto EKK Kassel
IBAN DE37 5206 0410 0000 0013 76

BIC GENODEF1EK1

Finanzierung und Spenden
Stefan Schroth

Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spenden 
und Ihre Gebete bedanken, mit denen Sie uns im 
Letzten Jahr unterstützt und getragen haben. 

Mit Ihren Spenden haben Sie uns in unseren 
missionarischen Aufgaben und bei dem Erhalt 
und der Erneuerung der Gebäudesubstanz sehr 
unterstützt. 

Es war immer wieder deutlich zu spüren, dass 
die Arbeit durch Freunde im Gebet getragen und 
begleitet wurde. 

Wir möchten Sie hiermit auf folgende Projekte 
aufmerksam machen, bei denen wir auch weiter-
hin auf Ihre Mithilfe angewiesen sind. 

Vielleicht ist es Ihnen möglich, folgende Projekte 
fi nanziell durch eine Spende oder im Gebet mit zu 
unterstützen, damit auch die inhaltliche missio-
narische Arbeit weiter getan werden kann. 

Neubau Bettenhaus / Freizeitheim
Zu unserer fi nanziellen Situation, aufgrund des 
umgebauten Freizeitheimes, ist zu berichten, dass 
wir eine Regelung für die Finanzierung gefunden 
haben, die aber bisher noch nicht vollständig 
umgesetzt werden konnte. 

Damit dies baldmöglichst geschieht, bitten wir 
Sie um Ihre Gebetsunterstützung. Ich hoffe, dass 
wir Ihnen im nächsten Rhönbrief mehr darüber 
berichten können.

Missio-Camp – Missionarische Arbeit
Durch Ihre Spenden und die Mitarbeit der vielen 
ehrenamtlichen Helfer konnten die Kosten für das  
Missio-Camp im letzten Jahr komplett bezahlt 
werden. 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter haben im letzten 
Jahr beim Missio-Camp die Kosten für Unterkunft 
und Verpfl egung selbst übernommen und haben 
einen großen Anteil daran, dass wir kostende-
ckend arbeiten konnten.

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie um Spenden, 
damit wir die Kosten des Missio-Camp‘s tragen 
können. Auf den nächsten Seiten fi nden Sie das 
Programm des Missio-Camp‘s 2014 unter dem 
Thema „Kaum zu glauben“ und die aktuellen 
Gebetsanliegen. 

Performance-Zelt
2006 konnten wir die Missionszelte der Zelt-
mission des Bundes Evangelisch-Freikirchlicher 
Gemeinden K.d.ö.R., die wir früher für das 
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Missio-Camp anmieten mussten, zu einem sehr 
günstigen Preis übernehmen. Dadurch konnten 
wir die Kosten des Missio-Camp‘s in den letzten 
Jahren deutlich reduzieren. 

In diesem Jahr können wir das Performance-Zelt 
(ein Rundzelt mit 15m Durchmesser) wahrschein-
lich zum letzten Mal aufbauen, da im Juni 2015 
die Ausführungsgenehmigung ausläuft. Das Zelt 
ist jetzt 37 Jahre alt und hat von Anfang an als 
Missions-Zelt gedient. Wir suchen bis nächstes 
Jahr dringend Ersatz in vergleichbarer Größe – 
rund oder eckig, neu oder gebraucht. 

Wenn Sie wissen, wo ein solches Zelt zu haben 
ist, wären wir dankbar für die Information. Wenn 
Sie sich am Kauf des Zeltes in Form einer Spen-
de beteiligen wollen, ist uns das ebenfalls eine 
große Hilfe.

Urlaub vom „Verstrahlten Alltag“
Vom 30. Juni bis 22. Juli 2014 sind die acht 
Kinder mit ihren zwei Lehrern und einer Dolmet-
scherin bei uns zu Gast. Die Gruppe „Tschernobyl-
Kinder“ aus der Region Belaruc, genauer dem Dorf 
Bogdanow, macht unter der Leitung von Gisela 
Aha Urlaub vom „Verstrahlten Alltag“.  

Für die Unterbringung und Verpfl egung fallen in 
dieser Zeit Kosten in Höhe von ca. 5500,- Euro 
an.

Zeit-T-räume
Missio-Camp geht weiter ...
Wir bieten alle zwei Monate am Sonntagnach-
mittag „Zeit-T-räume“ an. Das heißt Zeit und 
Raum für Glaube, Liebe, Hoffnung, Gebet, Musik, 
Gemeinschaft und Gastfreundschaft. Zeit-T-räume 
ist eine missionarische Veranstaltung, in der Men-
schen Gott begegnen können.

Die Kosten für Material, Verkündiger, Band und 
Technik belaufen sich auf ca. 500,- Euro pro 
Veranstaltung. 

Barrierefreier Zugang zur Kapelle
Durch eine zweckgebundene Spende für die 
Brücke vom Neubau zur Kapelle, können wir diese 
im August, mit dem neuen barrierefreien Zugang, 
fertig stellen. Die Vorarbeiten hierfür wurden 
bereits durchgeführt.

Wir sind von Herzen dankbar, dass wir damit allen 
Gästen die Möglichkeit anbieten können, an den 
Andachten und Gottesdiensten in unserer Kapelle 
teilzunehmen. 

Weitere Projekte können Sie unserer Homepage 
entnehmen oder telefonisch erfragen.
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Missio-Camp
Anke und Stefan Schroth

„Kaum zu Glauben“, dass das Missio-Camp zum 38. 
Mal in Folge seine Tore öffnet!

„Kaum zu Glauben!“ diesen Ausruf des Staunens 
und der Überraschung verwenden wir meistens, 
wenn wir Dinge erleben, die so schön sind, so un-
erwartet eintreten, so unmöglich erscheinen oder 
eigentlich nicht möglich sind, aber dennoch vor 
unseren Augen geschehen. Sicher kommt jedem 
ein Gedanke, eine Erinnerung oder eine Begeben-
heit die „Kaum zu Glauben“ ist!

Manchmal können wir erst rückblickend erkennen, 
dass unser Glaube trägt und Perspektive schafft. 

In Hebräer 11,1 lesen wir, was Glaube aus bibli-
scher Sicht ist: „Es ist aber der Glaube eine fes-
te Zuversicht auf das, was man hofft, und ein 
Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.“

Kaum zu Glauben – 

dass Jesus weiß, dass es uns mitunter schwerfällt, 
einen Gott zu lieben, der für uns „unsichtbar“ und 
nicht fassbar ist.

Kaum zu Glauben – 

dass Jesus nicht die Menschen verachtet, die et-
was „Greifbares“ brauchen, das sie in ihrem Glau-
ben versichert und stärkt. Er hat ein großes Herz.

Kaum zu Glauben – 

dass Gott uns gute Freunde zur Seite stellt, die uns 
einfach nur aushalten und uns durch ihren Glauben 
und ihr Gebet tragen.

Ich wünsche mir, dass uns bei diesem Missio-Camp 
ein solcher Glaube geschenkt wird. 

Ich wünsche mir eine Begegnung mit Gott, wie sie 
auch Thomas der Zweifl er erlebt hat.

„Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er sei-
nen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn 
glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige 
Leben haben.“  Joh. 3,16

Aus Liebe zu uns Menschen bezahlt Gott selbst für 
unsere Schuld und für unser Versagen. Es reicht aus 
einfach zu Glauben, dass Jesus für unsere Schuld 
gestorben ist, ohne Bedingung! 

76604_RB_2014-1_v2.indd   676604_RB_2014-1_v2.indd   6 22.07.2014   16:26:0322.07.2014   16:26:03



Gott bietet uns Freiheit und Leben an, er hat die 
Bedingungen dazu selbst erfüllt! 

Auf den folgenden Seiten fi nden Sie das Programm 
des Missio-Camp´s. Wir freuen uns, wenn Sie uns in  
folgenden Anliegen im Gebet unterstützen:

• „Danke“, für die wunderbare Freiheit, dass 
das Wort laut gepredigt und gesungen werden 
kann.

• „Danke“, für ca. 50 ehrenamtlichen Mitarbei-
ter, die Zeit, Kraft und Geld investieren, um 
mit an Gottes Reich zu bauen.

• „Danke“, dass Gott versprochen hat, dass 
sein Wort nicht leer zurück kommt, sondern 
neues Leben bewirkt.

• „Danke“, für alle Begegnungen und Möglich-
keiten, Menschen für Jesus zu gewinnen.

Bitte,
• dass alle Mitarbeiter und Referenten mit viel 

Liebe und Kraft ausgerüstet sind.

• dass der Aufbau der Zeltstadt gelingt.

• dass kein Unwetter an den Zelten Schaden 
anrichten kann.

• dass viele Besucher mit offenem Herzen 
kommen.

• für eine fröhliche und offene Zeltgemein-
schaft im Teenie und JugendCamp.

• für geeignetes Wetter, warm und trocken

• für heilsame Gespräche und Begegnungen

• für Bewahrung und Schutz im PlusCamp, 
FamilienCamp, KinderCamp, TeenieCamp, Ju-
gendCamp, in der Technik, im Außenbereich, 
in der Küche, im Café und im Service, am 
Empfang und im Büro, für alle Mitarbeiter, 
Referenten und Teilnehmer.
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10. - 12. Oktober 2014 
Begegnung im Herbst

mit Harald Petersen

„Ich will dich segnen 
und du sollst ein Segen sein!“

Ein Wochenende mit netten Menschen in der 
Rhön, das ist interessant und schön. Ein Leben 
unter Gottes Segen, das ist unverzichtbar und 
spannend. Und für andere ein Segen zu sein, 
das ist wertvoll und bereichernd.

Grund genug, um sich intensiv mit dem Thema zu 
befassen. 

Übernachtungspreise / ohne Seminargebühr

05. Oktober 2014 Zeit-T-räume
mit Stefan & Anke Schroth 

Wir bieten alle zwei Monate am Sonntagnachmit-
tag um 17:00 Uhr Zeit-T-räume an. Das heißt Zeit 
und Raum für Glaube, Liebe, Hoffnung, Gebet, 
Musik, Gemeinschaft und Gastfreundschaft. Las-
sen Sie sich einladen, Zeit mit Gott und der Welt 
zu verbringen. Erleben Sie eine gefüllte Zeit, in 
der Sie von Gott beschenkt werden.

Verkündigung: Dorothea Bronsema lebt und 
arbeitet in Ostfriesland. Unterwegs als Jugend-
referentin EC Niedersachsen im Schwerpunkt 
Teenagerarbeit und evangelistische Projekte z.B. 
für Konfi rmanden. 
Ihr Herz schlägt für Jesus, Menschen und NEUES.

 

Musikalische Begleitung: Daniel Harter und Band

Auf den folgenden Seiten fi nden Sie ein Ange-
bot unserer Veranstaltungen. Gerne können Sie 
weitere Informationen telefonisch anfordern oder 
unserer Homepage entnehmen.

Unabhängig von dem Tagungsangebot können Sie 
in unserem Haus zu Gast sein. Wir möchten Ihnen 
in unserem Haus Raum zum Aufatmen geben, 
Raum für Begegnung mit anderen Christen, mit 
unserem Team und nicht zuletzt mit Jesus Chris-
tus. Von Montag bis Samstag laden wir Sie zu 
einer gemeinsamen Andacht am Morgen ein.

Sind Sie auf der Suche nach einem Geschenk? 
Jedes mal die Überlegung was schenkt man denn 
nun. Schenken Sie doch einfach einen Gutschein, 
dann kann der Beschenkte selbst entscheiden was 
er möchte. Am fl exibelsten sind Wertgutschei-
ne für Übernachtungen, unser Café oder unsere 
Buchhandlung. Gerne stellen wir auch Gutscheine 
über unsere Tagungsangebote aus!

Veranstaltungen 
22.. HHaallbbjjjjaahhrr 22001144

76604_RB_2014-1_v2.indd   1276604_RB_2014-1_v2.indd   12 22.07.2014   16:27:0622.07.2014   16:27:06



20. - 24. Oktober 2014 
Fit, erfahren, bewährt– und alles umsonst? 

Perspektiven für Frauen und Männer 
in der 3. Lebensphase

mit Fritz & Kriemhild Schroth, 
Rolf & Karin Brune, Dennis & Bärbel Clackworthy 

Der demografi sche Wandel in Deutschland und 
Europa ist nicht mehr umkehrbar. Die Altersgrup-
pe ab dem 55. Lebensjahr entwickelt sich zur 
stärksten gesellschaftlichen Gruppe. In keiner 
Generation zuvor hatten ältere Menschen so 
viel Lebenszeit nach dem Berufsleben zur Verfü-
gung. Deshalb gilt es, Lebenszeit als von Gott 
anvertraute Zeit zu erkennen, das Geschenk der 
eigenen Gaben und Kompetenzen zu entdecken, 
zu entwickeln und einzusetzen. 

Übernachtungspreise + 40,- Euro Seminargebühr 

21. - 23. November 2014 
Tanz und Begegnung 

„Es blüht eine Rose zur Winterzeit“
mit Heide-Rose Bär

„Staunen dürfen
über das Wunder,

dass es Farben gibt
und Freude

unter winterlichem Grau.

Staunen dürfen
über das Wunder,
das dem Leben
neue Zuversicht

ins Herz wachsen will.“ 
                 Christa Spilling-Nöker

Tanzend und begegnend lade ich ein, diesen Ge-
danken mit meditativen, internationalen Folklore 
Tänzen nachzuspüren.

Übernachtungspreise + 40,- Euro Seminargebühr 

30. November 2014 Zeit-T-räume
mit Stefan & Anke Schroth

Wir bieten alle zwei Monate am Sonntagnachmit-
tag um 17:00 Uhr Zeit-T-räume an. Das heißt Zeit 
und Raum für Glaube, Liebe, Hoffnung, Gebet, 
Musik, Gemeinschaft und Gastfreundschaft. Las-
sen Sie sich einladen, Zeit mit Gott und der Welt 
zu verbringen. Erleben Sie eine gefüllte Zeit, in 
der Sie von Gott beschenkt werden.

Verkündigung: Fritz Pawelzik - S.K.H. Nana Kofi  
Marfo - Er ist regierender König im Volk der 
Ashanti in Ghana, Afrika. 

Er ist seit über 
5 Jahrzehnten als 
Missionar in vielen 
Staaten Afrikas 
tätig gewesen und 
hat Spuren hinter-
lassen. 

Seine Geschichten machen ihn zum faszinierenden 
Vorbild für viele Menschen.

Musikalische Begleitung: Daniel Harter und Band
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5. - 7. Dezember 2014
Romantisches Ehewochenende

mit Susanne & Bodo Haas, 
Kerstin & Thomas Roßner und Antje Pichl

Ein ganz besonderes Angebot gilt allen Ehepaa-
ren, die sich eine erholsame Auszeit vom Alltag 
nehmen wollen: Begrüßungstrunk, romantischer 
Eheabend mit Buffet, viel Zeit zum Ausschlafen, 
auf Wunsch Frühstück ans Bett, kleinere Impulse, 
sowie zusätzliche Angebote wie Massage- oder 
Gesprächsmöglichkeiten und ein Tanzworkshop 
sollen uns einfach gut tun. Wir beschließen das 
Wochenende mit einem gemeinsamen, etwas an-
deren Gottesdienst. Lassen Sie sich überraschen.

Übernachtungspreise + 55,- Euro Seminargebühr 

22. - 29. Dezember 2014 
Weihnachtsfreizeit

mit Fritz & Kriemhild Schroth, 
Helmut Jablonski, Heide-Rose Bär u.v.a.m.

Wir laden Sie herzlich ein, Weihnachten zu einem 
besonderen Ereignis werden zu lassen. Die Abende 
werden auf ganz unterschiedliche Weise gestaltet, 
z.B. mit verschiedenen Vorträgen und Diskus-
sionen, Hausmusik und vielem mehr. Dies sind 
nur einige Programmpunkte, die wir neben den 
festlichen Abenden anbieten werden. Am Heiligen 
Abend werden wir gemeinsam am Gottesdienst 
in der evangelischen Gemeinde in Bischofsheim 
teilnehmen. Im Anschluss daran erwartet uns ein 
festliches Weihnachtsessen, umrahmt von  bun-
tem Programm.

Übernachtungspreise + 60,- Euro Seminargebühr 

29. Dez. 2014 - 3. Jan. 2015 
Silvesterfreizeit 

mit Stefan & Anke Schroth, u.v.a.m.

Wir laden Sie ein, die Tage zwischen Weihnach-
ten bis zum Neuen Jahr mit uns gemeinsam zu 
verbringen. Genießen Sie Gemeinschaft und 
Austausch und nehmen Sie gute Impulse mit ins 
Neue Jahr. 

Für Kinder von 4 bis 12 Jahre bieten wir ein 
eigenes Programm an.

Übernachtungspreise + 50,- Euro Seminargebühr 
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Erwachsene  Preis pro Person   
   bei max. Belegung

Einzelz. mit Du/WC   56,- Euro 
Einzelz. ohne Du/WC    50,- Euro
Doppelz. mit Du/WC   46,- Euro
Doppelz. ohne Du/WC   40,- Euro  
 
Fam.-zi. ohne Du/WC (3-4 Pers.) 36,- Euro
Fam.-zi. mit Du/WC (3-4 Pers.)   42,- Euro 
Fam.-zi. mit Du/WC (5-8 Pers.)   38,- Euro

PREISLISTE 2014

Kinder          Preis pro Kind  
          bei max. Belegung 

bis 2 Jahre   frei  
von 3 - 6 Jahren 
(im Zimmer der Eltern) 15,- Euro
von 3 - 6 Jahren 
(ohne Du/WC)  18,- Euro
von 7 - 12 Jahren 
(im Zimmer der Eltern) 18,- Euro
von 7 - 12 Jahren
(ohne Du/WC)  23,- Euro

ab dem 13. Lebensjahr gelten die Preise für 
Erwachsene

Alle oben genannten Preise gelten pro Person und 
pro Übernachtung bei max. Belegung. 

Bei weniger als 3 Übernachtungen wird einmalig 
ein Kurzaufenthaltszuschlag von 10,- Euro pro 
Person (bei Kindern 
5,- Euro) berechnet. 

Zusätzlich erhebt die Stadt Bischofsheim eine 
Kurtaxe von 1,- Euro pro Person pro Übernach-
tung ab dem 15. Lebensjahr.

www.hohe-rhoen.org
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04. - 16. Jan. 2015 
„Winterwochen“

30. Jan. - 01. Febr. 2015 
Schreibwerkstatt 

mit Christina Brudereck

01. Febr. 2015 
Zeit-T-räume

mit Christina Brudereck

06. - 08. Febr. 2015 
Medizinertagung

mit Dr. Wolfgang Hasselkuss

07. - 08. Febr. 2015 
Tagung Ländliche Räume

unter der Leitung von Fritz Schroth

13. - 15. Febr. 2015 
Missio-Camp Vorbereitungswochenende 

mit Anke & Stefan Schroth

05. - 08. März 2015 Konfi CrossWay
mit Anke Schroth, 

Daniel Harter & Band, Mr. Joy u.a.

08. - 13. März 2015 
Ausschlaf- & Verwöhnfreizeit 

mit Annemarie & Joachim Wesner, 
Christian Beigel, Antje Pichl, Heide-Rose Bär

26. - 29. März 2015 
Israeltagung

unter der Leitung von Fritz Schroth

27. - 31. März 2015 
Tanzfreizeit

mit Anke & Stefan Schroth, 
Kerstin & Thomas Roßner

Vorschau 
Veranstaltungen 2015

12. April 2015 
Zeit-T-räume

 

13.; 20.; 27. April & 04. Mai 2015
Stufen des Lebens 

„Alles hat seine Zeit“
mit Anke Schroth & Team

19. - 24. April 2015 
Seelsorge - wie macht man das?

mit Harald Petersen

29. - 31. Mai 2015 
Tagung

mit Dr. Dietmar Pfennighaus
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07. Juni 2015 
Zeit-T-räume

14. Juni 2015 
Oasentag

mit Anke Schroth, Dorothea Bronsema

27. Juni 2015 
RotoDOMaufbau

mit Stefan Schroth, Jan Reichenau

29. Juni - 26. Juli 2015 
Sommerspecial

12. Juli 2015 
Tag der Offenen Tür

Konzertgottesdienst mit Andi Weiss u.v.a.m.

20. - 31. Juli 2015 
MISSIO CAMP Aufbaufreizeit

mit Stefan Schroth

31. Juli - 09. Aug. 2015 
MISSIO CAMP „Für immer und ewig“
mit Christina Brudereck, Adrian Plass 

(angefragt), Daniel Harter, Samuel Harfst, 
Patrick Martin, Davemann u.v.a.m.

04. Okt. 2015 
Zeit-T-räume

 

30. Okt. - 01. Nov. 2015 
Tanz und Begegnung
mit Heide-Rose Bär

09.; 16.; 23. & 30. Nov. 2015
Stufen des Lebens 

„Erzähl mir deine Geschichte“
mit Anke Schroth & Team

19. - 22. Nov. 2015
Begabungen und Begrenzungen

mit Dorothea Bronsema

29. Nov. 2015 
Zeit-T-räume

mit Dorothea Bronsema

04. - 06. Dez. 2015 
Romantisches Ehewochenende

mit Susanne & Bodo Haas, 
Kerstin & Thomas Roßner, Antje Pichl

21. - 27. Dez. 2015 
Weihnachtsfreizeit

mit Fritz & Kriemhild Schroth u.v.a.m.

27. Dez. - 02. Jan. 2016
Silvesterfreizeit

GGGerne kökökönnen SSSiiie w iieitttere III ffnformatititionen 
telefonisch anfordern oder 

ununununununseseseseseserererererererrrrrr HoHoHoHoHoHomemememememepapapapapapapppp gegegegegegegggg eeeeeentntntntntntnenenenenenehmhmhmhmhmhmenenenenenen...
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FSJ oder BFD

Ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder einen 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) in der Tagungs-
stätte Hohe Rhön ist abwechslungsreich, heraus-
fordernd und bereichernd. 

Es gibt vielseitige Aufgaben in Service, Küche, 
Café, Empfang und im Außenbereich. Du kannst 
Dich und Deine Gaben in der Mitgestaltung von 
Programmen bei Konfi gruppen oder anderen Ver-
anstaltungen ausprobieren.

Eine geschenkte Zeit mit vielen Begegnungen. 
Eine Möglichkeit Dich kennen zu lernen und eine 
Perspektive für Dein Leben zu fi nden.

Du bist ERwartet!
Du hast keine Lust, 

gleich die nächste „Schulbank“
an der Uni oder bei der Ausbildung zu drücken? 

Du kannst Dir vorstellen, einfach ein Jahr 
Zeit zu haben, um herauszufi nden, 

welchen Plan Gott für Dein Leben hat!

Du fragst Dich, wie ein FSJ 
dein Leben verändern kann?

Dann möchten wir Dich einladen, 
uns kennenzulernen!

76604_RB_2014-1_v2.indd   1876604_RB_2014-1_v2.indd   18 22.07.2014   16:28:4122.07.2014   16:28:41



Du kannst Dich bewerben, wenn Du:

• beim FSJ zwischen 18 und 27 Jahren alt bist, 
beim BFD bis zum ... Lebensjahr,

• ein Jahr Deines Lebens investieren möchtest, 

• mal was Praktisches tun möchtest, 

• Dich auf das Abenteuer „Gemeinsames Leben“ 
einlassen willst, 

• bereit bist, eigene Gaben und Fähigkeiten 
kennen zu lernen, 

• bereit bist, Verantwortung zu übernehmen für 
Dich und für andere. 

Du bist 
ERwartet!

Zur Verstärkung unserers Teams
suchen wir ab sofort: 

eine/n: Hotelfachfrau/mann
oder Bürokauffrau/mann 

für eine 50% Stelle am Empfang

eine/n: Hotelfachfrau/mann
oder Hauswirtschafter/in

100% Stelle im Café

FSJ´ler/in oder BFD´ler/in
ab September 2014

2 Auszubildende 
im Bereich Hauswirtschaft 

ab September 2014

Eine ausführliche Stellenbeschreibung können Sie 
unserer Homepage entnehmen oder telefonisch 
unter der Nummer 09772/93040 anfordern.
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Tagungsstätte Hohe Rhön 
Fischzucht 1   97653 Bischofsheim a.d. Rhön
Tel. 09772/93040   Fax: 09772/930419
E-Mail: info@hohe-rhoen.org   www.hohe-rhoen.org
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